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Deggendorf. Mehr als 4000 Ver-
anstaltungstage, an denen 16 000
Kinder – davon 40 Prozent Mäd-
chen – von rund 400 Experten in
die faszinierende Welt der Technik
eingeführt wurden: Das Projekt
„Technik für Kinder“ (TfK), das im
Herbst 2010 an der Technischen
Hochschule Deggendorf (THD) in
Form des gleichnamigen gemein-
nützigen Vereins ins Leben geru-
fen wurde, hat sich binnen vier Jah-
ren zu einer bayernweiten Erfolgs-
geschichte entwickelt. Startete das
Projekt für die technische Nach-
wuchsförderung vor vier Jahren
„im Kleinen“ in der Region, koope-
riert der Verein heute bereits mit
177 Schulen fast im gesamten Frei-
staat. „Begeistern durch Ma-
chen!“, so lautet das Motto des Ver-
eins, der auf spielerisches Entde-
cken der eigenen Talente setzt und
auf diesem Weg frühzeitig Nach-
wuchssorgen im Bereich der tech-
nischen Berufe vorbeugen möchte.

Und diese „Vorsorge“ kommt in
Wirtschaft, Politik und Wissen-
schaft gleichermaßen bestens an:
Mehr als 400 Mitglieder und Spon-
soren hat TfK nach eigenen Anga-
ben bisher gewonnen. „Unsere
Partner investieren damit in ihre ei-
gene Zukunft“, erklärt Heidi Heigl,
Geschäftsführerin des Vereins,
dessen Angebote sich vor allem an
Kinder zwischen neun und zwölf
Jahren als Hauptzielgruppe rich-
ten. TfK verstehe sich dabei als Ve-
hikel, welches sich um Konzepte
und Organisation kümmere – „der
,Sprit‘ kommt überwiegend von
Unternehmen, die unsere Arbeit

unterstützen“, so Heigl. Das Bayer-
ische Ministerium für Arbeit und
Soziales, Frauen und Familien ha-
be TfK-Projekte zudem via Kofi-
nanzierung bisher mit Mitteln in
Höhe von 2,1 Millionen Euro aus
den Europäischen Sozialfonds un-
terstützt.

In erster Linie sind es vier TfK-
Hauptprojekte, in denen die mög-
liche Liebe zur Technik ans Tages-
licht gefördert werden soll: Im
Rahmen von „SET – Schüler ent-
decken Technik“ bauen derzeit

Schüler der 4. bis 6. Klassen an 177
Schulen fast im gesamten Freistaat
– in Niederbayern, Oberbayern,
Unterfranken, Oberfranken und
der Oberpfalz – an sechs Nachmit-
tagen pro Halbjahr z.B. Taschen-
lampen oder Sirenen und erfor-
schen das Innenleben von PC, Au-
toradio & Co. Für die „Technikfe-
rien“ lädt der Verein Kinder in den
Ferien zu speziellen Aktionen ein,
etwa zum Roboterbasteln oder zu
einer Flughafenexpedition. Im
„JECC – Computerclub für Ju-

Binnen vier Jahren hat sich Verein „Technik für Kinder“ zu bayernweiter Erfolgsgeschichte entwickelt
gendliche“ treffen sich an derzeit
sechs Standorten – u.a. in Deggen-
dorf, Eggenfelden und Zwiesel –
einmal pro Woche Elektronik- und
Computerfans, um angeleitet von
Experten an Projekten zu arbeiten.
Die „TfK-Technikhäuser“
schließlich sind voll ausgestattete
Werkstätten – derzeit gibt es zwei,
in Straubing und Deggendorf –, in
denen Kinder und Jugendliche von
zehn bis 17 Jahren in der Freizeit
eigene Handwerks-Projekte reali-
sieren können.

Heigl ist es ein Anliegen, dass
Kinder die Möglichkeit haben, ihre
Talente zu entdecken – praktisch
durch „Be-greifen“. Viele Schulab-
gänger wüssten nicht, was sie nach
dem Abschluss machen wollten –
mangels Kenntnis der eigenen
Stärken. Nicht selten laufe dies
später auf abgebrochene Studien
oder Berufsausbildungen hinaus.
„Nur wer seine Talente kennt,
kann daraus berufliche Perspekti-
ven entwickeln“, ist Heigl über-
zeugt. Und das Engagement des
mehrfach bundesweit prämierten
Vereins – zuletzt gab es die vom
Bundesministerium für Bildung
und Forschung initiierte Auszeich-
nung „Bildungsidee“ – trage
Früchte, teilt TfK mit: Von Lehrern
habe es die Rückmeldung gegeben,
dass Kinder, die an einem der Tech-
nikbegeisterungskurse teilgenom-
men hätten, häufiger den techni-
schen Zweig wählten als andere.
Und einige frühere Teilnehmer be-
finden sich laut TfK-Mitteilung tat-
sächlich bereits in einer techni-
schen Ausbildung. − pnp/seb

Die Fachkräfte von morgen begeistern
Regensburg/Passau. Von zahl-

reichen Voll- und Teilzeit-Meister-
kursen in insgesamt 26 Hand-
werksberufen bis hin zu Kursen in
den Bereichen EDV, Technik, Be-
triebswirtschaft, Recht und Perso-
nalmanagement: Die Handwerks-
kammer (HWK) Niederbayern-
Oberpfalz hat ihren Weiterbil-
dungskatalog für 2015 vorgestellt.
Zudem umfasst das 210 Seiten
starke Werk laut Kammer-Mittei-
lung unter anderem auch Qualifi-
kationen zum Betriebswirt (HWK)
und zum Wirtschaftsinformatiker
(HWK) sowie technische Kurse
zum Energieberater, Kraftfahr-
zeugservicetechniker oder zur
Fachkraft Gebäudemanagement.

„Angesichts der demografischen
Entwicklung kann nur durch eine
intensive Qualifizierung unserer
Handwerker ein deutlicher Fach-
kräftemangel in der Region verhin-
dert werden“, zeigte sich Hans
Schmidt, HWK-Bereichsleiter für
Aus- und Weiterbildung, bei der
Präsentation überzeugt. Die Kam-

mer könne mit ihren elf Bildungs-
zentren eine ideale Infrastruktur
zur Verfügung stellen. Das Weiter-
bildungsprogramm 2015 sei zu-
dem so umfangreich wie noch nie.

Der Katalog kann unter
� 0941/7965-145 oder per E-Mail
an weiterbildung@hwkno.de kos-
tenlos angefordert werden. Außer-
dem kann er online unter
www.hwkno.de/weiterbildung he-
runtergeladen werden. − pnp

Handwerkskammer stellt
Weiterbildungskatalog 2015 vor

Passau. Einen kostenlosen Fi-
nanzierungs-Sprechtag bieten die
IHK Niederbayern und die LfA
Förderbank Bayern gemeinsam am
Donnerstag, 27. November, in der
IHK-Geschäftsstelle in Passau an.
Finanzierungs-Expertin Katharina
Bartscheck, Mitarbeiterin der LfA

und Allrounderin in Sachen Wirt-
schaftsförderung, berät von 9.30
bis 17 Uhr z.B. zu LfA-Darlehen
für Existenzgründer oder Investiti-
onsdarlehen. Anmeldung bis Mon-
tag, 24. November, via
� 0851/507-283 oder schlittmei-
er@passau.ihk.de. − pnp

LfA-Sprechtag bei
der IHK Niederbayern

Friedrichshafen/Passau.
Dem Automobilzulieferer ZF
Friedrichshafen AG droht
der Verlust eines Großkun-
den im Bereich Lkw-Getrie-
be. Der Münchner Nutzfahr-
zeughersteller MAN hatte be-
reits im September bestätigt,
die Getriebe für seine Last-
kraftwagen von 2016 an
selbst in Zusammenarbeit
mit dem schwedischen Her-
steller Scania entwickeln und
produzieren zu wollen. Die
„Schwäbische Zeitung“ mit
Sitz in Ravensburg hat nun
über mögliche Auswirkun-
gen der MAN-Entscheidung
auf den ZF-Standort Fried-
richshafen – dort werden die
bislang von MAN eingesetz-
ten ZF-Lkw-Getriebe produ-
ziert – wie einen etwaigen
Stellenabbau berichtet. Der
Zeitung zufolge arbeiten dort
nach Betriebsratsangaben
rund 3500 Mitarbeiter in der
Produktion und Montage
schwerer Nutzfahrzeugge-
triebe. Hintergrund: Sowohl
MAN als auch Scania gehö-
ren zum VW-Konzern und
versprechen sich durch die
Kooperation beim Getriebe-
Bau Kosteneinsparungen.

Auf den ZF-Standort Pas-
sau haben die Vorgänge laut
Pressesprecher Gernot Hein
indes „aus heutiger Sicht kei-
ne Auswirkungen“. In Nie-
derbayern gehört die ZF
Friedrichshafen AG – nach
eigenen Angaben ein welt-
weit führender Technologie-
konzern in der Antriebs- und
Fahrwerktechnik – mit rund
4500 Mitarbeitern und 300
Auszubildenden an ihrem
Standort Passau/Thyrnau zu
den größten Arbeitgebern.
Gefertigt werden hier jähr-
lich über 200 000 Achsen
und Getriebe sowie Antriebs-
komponenten für Bau- und
Landmaschinen, Busse und
Pkw. In der von Passau aus
geführten Division Industrie-
technik bündelt ZF zudem
seine Aktivitäten für Anwen-
dungen „abseits der Straße“,
unter anderem die Entwick-
lung und Produktion von Ge-
trieben sowie Achsen für
Land- und Baumaschinen
ebenso wie die Antriebstech-
nik für Stapler, Schienen-
und Sonderfahrzeuge. − seb

ZF: Großkunde
MAN will

Lkw-Getriebe
selbst bauen

FERRERORocher*

200-g-Packung
100 g = 1.11

16 Stück

2.22

FANTA,
MEZZOMIX
oder SPRITE*
Verschiedene
Sorten,
teilweise
koffein-
haltig, zzgl.
0.25 Pfand

1,25-Liter-
PET-Flasche
1 Liter = 0.63

1,25 Liter

0.79

-11%

0.89

MÜLLER
Müller-
milch
Versch.
Sorten

400-ml-
Flasche
1 Liter =
1.48

0.59

-33%

0.89

BARILLA
Pasta
Versch.
Sorten

500-g-Packung
1 kg = 1.38

ckung

0.69

-53%

1.49

MÜHLENHOF
FrischesHähnchen
�Red Fire�*
Gewürzt, Chili

kg

2.99

Jetzt noch
mehr sparen auf
penny.de/
preissturz

Dauerhaft
günstiger.

PENNY
Sauer
Kirschen
Entsteint,
gezuckert

720-ml-Glas
Abtropfgew.: 350 g
1 kg = 2.83

PARADISO
Apfel-Direktsaft
Naturtrüb, 100%
Fruchtgehalt

1-Liter-
Packung

PARADISO
Traubensaft
100%
Fruchtsaft,
ohne
Zuckerzusatz

1-Liter-
Packung

GOLDENVALLEY
Exotischer
Fruchtcocktailoder
Gemischte Früchte

4 x 113-ml-Packung
Abtropfgew.: 280 g
1 kg = 5.68

PENNY
Apfelsaft
Aus Apfelsaft-
konzentrat,
Fruchtsaft-
gehalt: 100%

1,5-Liter-
Packung
1 Liter = 0.59

MAYFAIR Eistee
Pfirsich oder Zitrone,
zzgl. 0.25 Pfand

1,5-Liter-Flasche
1 Liter = 0.30

0.88

-21%

1.12
s 0.99

-28%

1.39

0.75

-16%

0.89

0.99

-17%

1.19

1.59
%

1.69

0.45
0.49

%

PRE
IS

ALA
RM!

4
kg

Mehr unter: penny.de/angeboteIn vielenMärktenMo � Sa von 7 bis 20 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge amMarkt.

* Dieser Artikel ist nur vorübergehend und nicht in allen Filialen erhältlich. Aufgrund begrenzter Vorratsmengen kann der Artikel bereits kurz nach Öffnung ausverkauft sein. Die Abgabe erfolgt nur in
haushaltsüblichen Mengen. Alle Preise ohne Deko. Druckfehler vorbehalten. PENNYMarkt GmbH, Domstraße 20, 50668 Köln.
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VON JACOBS
Auslese
Klassisch*
Voll-
mundiger
Spitzen-
kaffee,
gemahlen

500-g-
Packung
1 kg = 7.38

3.69

BUKOFrischkäse*
Verschiedene Sorten
und Fettstufen

200-g-Packung
100 g = 0.44

EHRMANN
Früchte-Traum
Verschiedene Sorten

125-g-Becher
100 g = 0.18

0.22

-37%

0.35

0.88

Gurken*
Griechenland,
Spanien,Kl. I

Stück

0.29
Himbeeren*
Spanien,Marokko,
Portugal, Kl. I

125-g-Schale
100 g = 0.79

0.99

Speise-
kartoffeln*
Deutschland,
vorwiegend
festkochend, Sorte:
siehe Etikett,Qualität 1

4-kg-Netz
1 kg = 0.22

0.88

Frischer
Rinder-Braten*
Aus dem Bug

kg

6.99

PENNY
Apfelschorle
Fruchtgehalt: 60%,
zzgl. 0.25 Pfand

1,5-Liter-
Flasche
1 Liter = 0.26

0.39

-29%

0.55

PENNY
Apfel-
schorle
Frucht-
gehalt:
60%, zzgl.
1.50 Pfand

6 x 0,5-Liter-Flasche
1 Liter = 0.33

0.99

-23%

1.29

Do, 20.11. - Sa, 22.11.

Mehr Infos unter penny.de/treue

Punkten&Prosten
Jetzt Treuepunkte
sammeln und Premium-
Gläserset sichern.

Die neue PENNY Treueaktion.
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ErfahreneExperten führendieKinder spielerisch indie
Welt der Technik ein – das ist ein Ansatz, den der Verein
„Technik für Kinder“ verfolgt. So soll frühzeitig die Be-
geisterung für technischeBerufegewecktwerden. „Nur
wer seine Talente kennt, kann daraus berufliche Per-
spektiven entwickeln“, erklärt Heidi Heigl, Geschäfts-
führerin des Vereins (kleines Bild). − Fotos: TfK

Kammerpräsident Dr. Georg Ha-
ber (l.) und Bereichsleiter Hans
Schmidt sind vom vielfältigen An-
gebot begeistert. − Foto: Graggo
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